
 
 

Antwort zur Anfrage Nr. 0190/2014 der SPD und Bündnis 90/Die Grünen Ortsbeirat 

Mainz-Laubenheim betreffend Sanierung der Grundschule Mainz-Laubenheim 

 

 

Die Anfrage wird wie folgt beantwortet: 

 

Von Seiten der Gebäudewirtschaft Mainz und in Rücksprache mit der Schulleitung, 

Frau Jendralski, der Grundschule Mainz-Laubenheim wird wie folgt Stellung ge-

nommen: 

 

 

1. Welche Sanierungsarbeiten sollen zu welchem Zeitpunkt nach aktuellem 

Planungsstand bereits in 2014 ausgeführt werden? 

Gemeinsam mit den Fachplanungsbüros wurde bis Ende 2013 eine Vorent-

wurfsplanung für die energetische Sanierung der bestehenden Schulgebäu-

de erarbeitet. Um weitere Planungssicherheit zu erhalten, wurde eine Wirt-

schaftlichkeitsberechnung durchgeführt. Im Ergebnis zeigt sich, dass sich ein 

Ersatzneubau wirtschaftlicher darstellt als die Sanierung der Bestandsgebäu-

de. Dieser Sachverhalt wurde der Genehmigungsbehörde mitgeteilt, ver-

bunden mit der Bitte einer Stellungnahme. Vor diesem Hintergrund kann eine 

Beantwortung der Fragestellung welche Sanierungsarbeiten bereits 2014 

ausgeführt werden können, nicht erfolgen. 

 

 

2. Welche Hinderungsgründe sind bekannt, weshalb die Schulleitung bisher 

von einer Absichtserklärung für eine Ganztagsschule Abstand genommen 

hat? 

Die Gesamtkonferenz der Grundschule Mainz-Laubenheim hat sich einstim-

mig dafür ausgesprochen keinen Antrag auf Ganztagsschule zu stellen. 

 

 

3. Gibt es eine Bedarfsanalyse, wie stark ein Ganztagsschul-Angebot an der 

Lauben-heimer Grundschule genutzt werden würde und welcher zusätzliche 

Personalaufwand u. U. damit verbunden wäre? 

Eine Bedarfsanalyse wurde durch den Schulelternbeirat der Grundschule 

Mainz-Laubenheim durchgeführt. Das Ergebnis wurde dem Schulamt von 

der stellvertretenden Elternbeiratssprecherin vor Weihnachten 2013 mitge-

teilt. 

Daraus ergibt sich, dass sich von 350 angeschriebenen Eltern 31 eine Ganz-

tagsschule für ihr Kind vorstellen könnten. 

 

 

4. Zu welchem Zeitpunkt müsste spätestens eine Entscheidung zu Gunsten einer 

Ganztagsschule gefallen sein, damit die Nachrüstung eines Ganztagsbe-



reichs noch im Rahmen der aktuell geplanten Baumaßnahmen stattfinden 

kann und nicht zusätzliche Kosten durch völligen Neubeginn eines „späteren 

Nachrüst-Bauabschnitts“ entstehen? 

Unabhängig der Entscheidung Ersatzneubau oder Bestandssanierung ist die 

Beantragung eines Ganztagsbereiches am Standort Laubenheim schnellst-

möglich zu treffen.  

 

 

 

 

 

In beiden Planungskonzepten (Neubau / Sanierung) wird zwar ein Ganz-

tagsbereich zu einem späteren Zeitpunkt berücksichtigt, die spätere Umset-

zung ist aber mit Mehrkosten und erheblichen Störungen des Schulbetriebs 

verbunden. 
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